
Verlag Langsam Zi
JZctiütttfy***“.

6 * alt« <t >one von 8 Uhr morgen* Ms « Uhr coena».
Postscheükoitt»: gemtfKrt«. » . St. 7406.

Wöchentlich

Be»««Weift : Durch dm « erlag d»z»gm : M!. SM  mcnoHi* . « O. lUf  ogne
nagloijn ; durch dir P. st bezogen: fflM. 5.88 monathd), Mi. 16.60 v.ert-l,Lhrl,ch mit Bestes
aelb9 - Bejug &bejtellungen nehmen an : der Verlag, die « usgabeftellm, die TrSger und alle
«ostanftaUm. - In füllen höherer « e» alt. « etriedestSrungm »der Stre «, haben die « e-
zieher leinen «nlpruch aul Lieferung des Blatte» oder Erstattung de» enUvrechenben« ntgelki.

12 Ausgaden.
Uenmch

Jfc OOM- O».
I ■ lldr wrgen * bis i Uhr cfecnM, « fW*_* •

V»stsche« »ur»! JtaulfBrt«. R. « r. 7M».

«rmelaewnnife' CrtlUbe« «leigen Mi. 1.26, auswärtige « n,teigen Mi. 1.00, örtliche dieklamm M . l̂ >
LffirÄiSr « " fteW » rinipa’Hn* * o1«me$&e ob« beten 51aum. ~ * *‘ " *J*£
hpftet Aufnahme unveränderter Anzeigen entsvrechender Nachlaß. — Sch d Anzeiaen̂ a»
« »nähme ttlr beide « u»g. ben 10 Uhr ». rmittaa, . - Mir die « ulnahme von
»orgelchriedenmTagen und Plätzen wir» keine Gewähr übernommen. —

Kttlüitr tlMeUun« des Tagdlatt»: LerMi NW. 4L. Fürst Bw-M-stras- See- iprsch« : » « t Hansa 1371- 1373.

MittWoch, 23. Mürz 1921. Abend-Ausgabe. Nr- 138. » 69. Jahrgang.
Kmassecnsm

Dr. Simons an die heimkehrenden
Overschlesier.

Ds. Scriin . 22, März. Auf dem EÄleiii » «n Baün-
bof  traf ein Zug Obericklesier em. die von der Abstimmung
Mkebrien . Eine Musikt-welle loielie beim Einlaufen desnuges .Lobet den Herrn'', und Reichsminuter Dr. Simone
tziclt darauf folgende Aniv rache:

„Heimattreue Obericklesier! Lieb« Volksgenossen! Die
LSlacht ist geschlagen. Oberschlesien batsick -ur Deutschland
entschieden, und Ihr dürft euch sagen. Ihr habt die Ochtackt
.rewinnen helfen- Der Dan! dann sei euch qê rgt. Freilich.
Mick Verluste sind einsetreten. Verluste durch unerhörten
polnischen Terror , der wahrend der letzten Wochen rn Ober-
icklesien wütete. Aber der Sieg ist unier.  und wie gras
der Sieg ist. das können wir so reckt erkennen wenn wir
hören, wie unsere Gegner dir>e Abstimmung auftassen. Wie
erschreckt und wie verwirrt üe darüber sind, dah die ober-
schlesticke Bevölkerung sich in so groher Mehrheit iur das
deutsche Vaterland ausgeivrocken bat. Für sie, handelte es
sich darum, einen Er und zu ' inden. um Oberiwlesien„vom
Reick« loszureißen. Aber die Bevölkerung Obsricklmens
und Ihr habt in dielen Tagen Zeugnis abgelegt für euren
Willen. Oberschlesten soll nickt abgerissen werden vom Reiche.

Oberschlesten soll und muh Leim Reiche bleibe».
L'ebe. Heimattreue Obrrlchlester! Euch gilt unser Dank für

bk  Namen nickt olle, ich will nur hinzukügen die Angestellten
und die Behörden der Vertebrsanitalten. die Eisenbahn- und
Tclegravbenbeamten. die Tag und Nackt an; dem Polten
stonden. Tank auch den Frauen, die den Reuenden wveisr
und Trank brachten, um ste zu stärken auf ihrem Wege. Ihnen
allen, auck namens der Reicksregierunz. linkeren herzlichsten
Dank Mit besonderem Dank und mit besonders warmem
Emvfinden fei heute denen igen Obericklesier gedacht. die >n
Ihrer  Heimat zvrückblieben und die vielleicht auch weiter¬
hin weiteren Gefahren und manchen Bedrohungen aurseietzr
find. Mögen ste alle mit uns gen Kooi Hochbalten
und das Herz höher schlagen lasten in dem festen Glauben,
dah das . was am 20. März bekund:i worden ist. kür die ganze
Zukunft gelten soll, dosi keine Gewa' t und kein Unrecht Ober-
icklesien vom Reiche reihen darf. Ich fordere euch aus. diese
Obericklesier. die zurückoestlieben stnd. von Herzen hocklebm
zu lasten, denn ste haben sich ergeben mit Serz und mit Sand
dem Lank, v ' N Lieb und Leben, dem deutschen Vaterland.

Die Mn stk ioielte das Volkslied „Ich Hab mich ergeben' .
das alle Anweiendin beeerstert mitianren. Vertreter der
Zweigstelle Drandcnknrg des deutschen Sckntzh"ndes und der
Vereinigten Verbände heimatt' euer Obrrfchlesier hieben die
Heimkehrer ebenfalls willkommen. Sie brachten Hochrufe
«ui das Vaterland aus Die Mustk ivielie dazu „Deutsch¬
land, Deutschland über alles", und alle langen mit. Ein
Obsr̂ chlester lieh den Reickswinister Dr. Simons hochleben,
der mit einem Hoch auf Oberŝ esten erwiderte. Unter dem
Klon« des Hohenfriedberger Marsches verliest der Zug die
Halle.

Das Abstimmungsergebnis.
W.T.-B. Berlin . 22. März Die Blätter veröffentlickcn

die von de"- interalliierten Kommission  in
Ovveln iestgestel'.ten Abstimmungsziffern. Damrck sind ab¬
gegeben wo-> n

für Deutschland 718 ISS. für Bolen 471408 Stimmen.
Die Abweichung von den deutscherseits gegebenen Zahlen ist
«llo nur ganz -n"nnn, R" ch nach der Statistik der inter¬
alliierten Kommission haben Beutben-Stadt und -Land
immer nock> eine deutsche Mehrheit. Grosi-Strehlitz ein« ge¬
ringe volosth" Melrbeit.

Ln. Berlin . 23. März. sEig. Drahtbericht.) Die
Engländer haben die Abstimmung in Akt - und N e u-
Radzionkau  für ungültig erklärt. Auf den Wahl-
hurecrus dieser Orte wurden von dem Wahlausschuß
nur polnische Stimmzettel  ausgegeben.

Der polnische Terror.
Dz.  Berlin . 23. März, übereinstimmend berichten die

Blätter aus Kattowitz. dah in G l e i w i tz und östlich und
südlich dieser Stadt der polnische Terror  uneinge¬
schränkt berrickt. Di« interalliierten Behörden versagten den
Deutschen jeden wirksamen Sckutz: auch die Abstimmungs-
volizei versage vollständig. Bewaffnete polnische Banden
mit voller militärischer Ausrüstung oastierten gestern die
Grenze und haben eine Anzahl Grenzorte besetzt. Di« Ort¬
schaften Birkentbal . Schövvinitz . Ianow  und
N i ki schscha cht stnd vollständig in ihrer Gewalt. Die
deutsche Einwohnerschziit flüchtet nach Kattowitz. wo sich
beim deutschen Plebiszitkommissariat bereits über tausend,
zum Teil übel zugerichtete deutsche Flüchtlinge gemeldet
haben. In anderen Grenzorten, so in Ehorzow  und
B a i n g o w.  stnd Haller-Soldaten, die als Abstimmnngs-
bcrechiigte erschienen waren, jetzt vlötzl' ch in voller mili¬
tärischer Ausrüstung und mit Waffen versehen, auf dem
Dmn erschienen. Überall in diesen Orten wurde die vol-
r ilche R evub li k ,au sgernfen.  Auf den Kirchen
und Rathäusern in B og o i ch ti tz und E i e scke wa l d ist
die polnische llieichsiabn« gebistt worden.

Nach einer Meldung der „Tägl. Rundschau" stürmten
§.enern nachmittag polnische Banden die Polizeibureaus dervtadi Kattowitz  und vernichteten das gesamte Akten¬material.

Der Berichterstatter l>es ..Vorwärts", der die Berbält-
8r fF verschiedenen Orten gestern nachmittag selber in«uaemche.n nehmen konnte, fnstt die Lag« in die Worte zu-
iammen: Die Hölle ist jetzt hier los!  Wie der
^Vorwärts aus E l e i w i tz meldet, herrscht in der gesamien«eunm-orientierten Aibciterschait eine kaum noch zu Lber-
dietende Erhistxrl,ng über die schändlichen Taten der Sokol-
danLen. Zu Hunderten wü' d-m die Arbeiter mit Gummr-
tniwoeln von ihren Arbeitsstätten vertrieben. Für den
ehall. das die inte-mli-ierie Kommistion nicht eingreii«. wür¬
den von den deutschen Gewe-kickaiten Gegenmabregeln er¬
wogen. Den Geyrerkickaiten sei es unmöalick. kick umL Linz

mal an die interalliierte Komm:b,on zu wenden
bereits bei den letzten Voistellungen die Lewerkschriten
gewiewn habe. Die Geduld der deutschen kbewerstckaiten sei
erickövit. Die Arbeiter iahen stck aui sich elba geitellt uno
es könne geschehen, dah unter der erzwunzeneu Abwehr edmiw
viele Unschuldige leiden musien. wie es durch den volnlicv.n

^ ' ' vr .AZin . L . März. Dem ..D,2 .-A " wird aus K-tto-
uih gemeldet: Die Grenze ua» tz»le»

mit Knüvvein ne, trieben. ,und in zzanowin
viele Su- dertr von Vertrrevenen an. die von enticklrchen
i'.olniicken Greueln beAchten. Die Erregung ckt sehr stark.
Wenn die interalliicr.re Kommistion dre Errnze -nckt en. -
gllch abloerrt. ist bei dem zunehmenden Fanat .smus der
Polen mit l e b r e r n ste n D ' n g e n zu rechnen.

Br.
Ablehnung der 28 -MilliartzenforÄeruns.
Berlin . 23. März. (Erg, Drahibericht) Auf dasVerlangen der Revarations ' ommiii .ion nam

Zahlung von SV Milliarden Goldmark bis L. Mm ^ ai ^ tezablung von einer Milliarde bis zum 23. Marz bat
deutsche Regierung mit .einer No te .Mntw °rt«t. di«̂ deutein Paris übergeben. wird, Bekanntlich bat d« Londoner
Delegation darauf Lingewieien..dab dis M Millrarden oe
reits gezahlt worden Kien. D,e JeiSsregierung bat iu i
diele Forderungen abgcreknt und diesen Standvunkt in einer
Ncte begründet, in der daraus bingewiesenl wird, da» dl«
2V Milliarden durch das Staatseigentum in den abget-etenen
Gebieten die Schilfe und die vielfachen Lieferungen an
Kcblen. Maschinen. Farbstofirn uiw. mehr als bezahlt sind.
Der Vizevräsident der Reichsbank. v. G l a i e n a v v . er¬
klärte zu der französischen Forderung ans Herausgabe des
Neichsbankgoldlchatzes. der 1081 Millionen, d. h. 13
den Paviermark betrögt, dah nach Wegnaome dieser Deckung
dies auf den Stand der Noten und der Kredite der Reicks-
bank katastrovbal wirken werde.

— o,"s" deren" Gebeih — zahlen soll, während die Gesa nt
sî nicke von IS Milliarden spätestens am 1. Ma ; zu entrichten
ist Das Petit Journal " nimmt Akt non einer. Meldung
der Tägl. Rundschau", wonach die deutsche Regierung cr-
llärt ' babe. ste lei nickt in der Lage, die« 3ab 'unG?w j «üi
Das Petit Journal " bemerkt dazu: Falls stck diese Mel¬
dung bewahrheiten sollte, so wäre das eine veue Ver¬
letz u na d e s Versailler Vertrag  e s. Dreie MSg-
I-ckkeii lei bereits aus der Londoner Konferenz ins Auge
gelasit worden und habe zu einem Meinungsausüluich
zwischen den Alliierten gesübri. Man muste damit rechnen
dah' die Weigerung zum Zahlen eine Bersch a r f u n g der
stwangsmahnabmen  noch sich ziehen wurde und d..h
tix Alliierten keinerlei Verichlevvungsoersuchedulden
würden. NefetfAkA des Bahnhofs Osterfeld.

W.T.-B. Berlin, SS März. Gestern wurde der Batzn-
bok Osterfeld  bei Oberhou'en. welcher iur die Neroin-
duna zwî ckien Oberboulen und Esten wichtig ist. durch fran¬
zösisch« Truppen besetzt.

Die Verhaftung .o es Bürge r m c \ st e r s n n d
Polizeiinloektorr in MaNum . ist  eZomr . weil im
Besitz des Bürgermeisters sich ein chinesiicker Doick befunden
haben soll. Die beiden Herren wurden nach Ŝ taziser Saft

DDz.C»Ä ?’23. Mär». Der ..B L.-A.» meldet aus
Essen:  In bergbauljcken Kreisen ickliesit man aus einer
einaebenden Besichtigung der F chl e » , e 7 an welcher der
Rbein-Herne-Kanal und.  der Dortmund-Ems-Kanal zw
iammenitoben. durch Offiziere der alliierten Beiatzui-.äs-
rnivoen. dosi eine Av sdebnuns bet Be,e « uns  bis
zu diesem Punkte beabsichtigt ist,, über welchen der gesamt«
Kohlenv»riand aus dem Riibrrevier nach Osten und Norden

Der Streik im Mansfelder Zndustrierevie«.
Dz  Halle . 22. März. Die Streiklage im Jndustrierevier

verschärfte  sich gegen gestern im allgemeinen nickt.
Aui den Werken der Mansielder Gewerkschaft ist eine Zu¬
nahme der Arbeitswilligen iestrustell-n. Im , . O b e r-
Röblinger Gebiet  allerdings rubt nickt nur oie Arbeit
selbst, sondern auck di« Rotstandsarbeitea werden jetzt ver-
vargert . Radikale Elemente hielten heute früh die elektrische
Kleinbahn im Mansielder Bergrevier an. das einzige Ver¬
kehrsmittel der Arbeiterlckait, und zwangen sie zur Umkehr,
so dasi viele Arbeiter gezwungen waren, den Arbeitsstellen
fern »u bleiben, Auck aui dem Lande wurde in vereinzelten
landwirtickaitlicken Betrieben unter dem Druck des Streik-
boiebls die Arbeit niedernelegt. In allen Betrieben des
Jndustrierreviers ist eine Bekanntmachung ausg-häagt. dah.
wer innerhalb dreier Tane nickt wieder auf der Arbeitsstelle
erscheint, als aus dem AibeitsverhaltniS ausgeickleden be-
ixa<̂ $ 'rf-ß !*©erlitt, 22 März Wie dis „Rote Fahne"
meldet haben die Arbeiter des Leuna -Werkes  bei
Merseburg bEosten . die Arbeit sofort einzn-
steklen.  falls d« Betriebe von der Schutzpolizei besetzt
werden sollten.

Unruhen in Eisleben und Hettstedt.
Dz-  Berlin , 23. März . Nach einer Meldung der

„Roten Fahne" ist es in Eisleben und Hettstedt gestern
zu Zusammenstößen  zwischen Schutzpolizei und
Ausständigen gekommen.

Die unhaltbaren Zustände in der Provinz Sachsen.
J>z. Magdeburg, 23. März. Zm sächsischen Provin

ziallandtag erklärte OberprciftdentH ö r s i n g. den un¬
haltbaren Zuständen in der Provinz Sachsen müsse
ein Ende gemacht  werden. Das sei der feste Ent¬
schluß der Regierung. Es solle dadurch keine Partei
oetrofsen werden, sondern nur die Elemente, die sich
außerhalb des Gesetzes gestellt hätten.

Der Bstschafterrat über bie Zollgrenze

der französische Oberkomnllstarm ®en.-WvUua'U* “ *
teil. Auf der Tagesoronung stand dierickts der interalliierten Rhernlandkommiü̂ n aernav
Brichlüllen. die der Oberste Rat rn London zwecks ErriLMn»
einer Zollgrenze  im Osten des bcetzten Gebietes
bot. Da die englllcbe Regierung zu ivat '" l* 11™ 8„Kworden war. um ihrem DotiÄnitcr Anwer>ungsn zusev
losten zu können, wurde die Prurung de: Angelegendeit autFreitag verschoben. Die Konrerem bejahte sich iodann mrt
Einzelheiten, welche die Anwendung der militari,cken .V^
itimmungen in den verschiedenen Fcredensoertragen b^ êff- .

Dz.  Paris . 23. März. (Savas .) Wre tos ..Cdso *
Paris " anichliehend an den Bericht über t>̂ Deriagung derZollgren,frage im Rbeinland rn der gestrige,iBotschaiter-
tonierenz berichtet, bat bvefc Frage erst 8cfj*cn oom en»
U'cf'cn Kabinett besprochen werden„können. T irard  bave
die üblen Folgen  dieser Verzögerung, ichari hervorg^l-oben. In ganz Rheinland warte Me «ewmte mbuftneHc
Welt mit Spannung aui dr« neuen Maßnahmen, sie Ki »
reit, sich ihnen an,uvasten, aber man dürr« sie auch Nicktw
lauge in Ungewihlmit lasten. Falls dreie.Ungewihbeit noch
länger andauern sollte, konnten z. die ausgezeichneten
Beziehungen, welche— io lagt das Blatt V. lte ŝ zwischen
der Rheinlnndkommistionund„der Arbeiterschaft bestände»
bätten. eine emvstndücke Störung erler̂ n. . Das Blatt
hofft, dah die Fraoe endgültig am Freitag e » k-
schieden  werden würde.

Die Regelung des Warenverkehrs Mische« de«
unbesetzten und dem besetzten Gebiet.

W. T.-B. Berlin. 22. Mörz. Der Volks « ; rtickafts-
ansichuhdes Reichstags  nahm heute einstimmtg di«
Verordnung, betr. Regelung des Warenverkehrs zwilchen
dem unbesetzten und besetzten Gebiet, die oereits heute mittag
oie Zustimmung dis R e >cks rat r gesunden bat . an. llam
8 1 vir Verordnung wird der Re ĉkskommrstar iur die Aus-
und Einfuhrbewilligung ermächtigt, iür den Warenverkehr
ron und nach den Gebieten, in denen er die An vendung der
deutschen Ein- und Ausfuhrbestimmungeninfolge Besetzung
iür beeinträchtigt hält. Vnrschriiten zu erlaiscn. Zur Be¬
gründung ickr Virordnunq führte der Regierungso^ treter
u, a. aus : Die Besätznngsbcdörden beabsichtigen, eine Zoll¬
grenze  rechts des Rheins zu errichten und Ve deutschen
Ein- und Ausfuhrbestimmungen iür oas besetzte Gebiet anher
Kraft setzen zu lasten. Der Deanitraate des Reichskam-
mistars für die besetzten Eebirt« sei »on den Beiatzungsba-
börden bereits dabiu unterrichtet worden, das er der rnt-rr-
allilerten Rbcinlondkrmmistion untersteh«. Es werde da¬
her die Sruvtaufgahe der Reickskommistars lein zu « rbm-
brrn. dnsi notwendige Inlandswaren über das besetzte
lsiet abströmrn u-d dasi unerwünscktr Auslandswaren durch
dar besetzte Gebiet eindrin̂ en. Ein« E-weit-rung der
stehenden Vorschriften der Nuhenhandelskontrollewerde ach
i>ickt vermeiden lasten, insbesondere werde unter Umstanden
eine deutsche Rkeinkontrollr  stattfrudeu müsse».

Au» dem Reichsrat.
W. T.-B. Berlin. 22. März, Der Re , cksrat  nah«

heute eine Derordnuna, betr. die Regelung des Waren¬
verkehrs zwischen dem besetzten und unbe¬
setzten Gebiet,  on . Das von der Entente als Straf-
matznabme gegen Deutickland eingeiührt« Zollregime macht
es notwendig, do.si die Reicksregierungin der Lage at. auf
icklleuniaem Wege Masircgeln zu ergreifen, um besonder«
Schädigungen der deutschen Wirtschaft zu verhindern. Ins¬
besondere darf die hirbe-sge Kontrolle der Ein - und Ausfuhr
nickt unterbrochen werden. Die im einzelnen zu treffenden
Masinabmen sollen in einem besonderen Ausichusi beraten
ir erden, dem zwei Mitglieder des Reichsrats und des Reichs-
wirtickaitsrates ongcbören. Die Regierung wird auch dte
von ihr getroiienen Maßnahmen sofort dem Reicksrat vor-
legen. —Mit dem Gesetzentwurf zur Durchführung de»
Art . 177 und 178 des Friedensvertrages (Ent¬
waffnung der Einwohnerwehrenuiw.) erklärte sich die Voll¬
sitzung des Reichoi'ats einverstanden. Der Einiveuch. den
iiomens der bayersicken Reoierung Ctaatsrat v. Wolf  auch
gegen die jetzige Fastung des Gesetzes erhob, fand keine
Unterstützung. Auck den Beschsüsten des Reichstags ru den
Gesetzentwürfen über Vostgebübren. Telegrammgeböbren
uiw, stsinnite der Reicksrat zu. Weiter nabm er di« Nonelle
zum Einkommensteuergesetznach den Beschlüssen des Reich»
tags an.

Die Einfuhrabgabe in Belgien.
l>s. Brüssel, 22. März. (Havas.) Der Minister

des Äußern bat in der Kammer ein Exposä der Grund«
und den Gesetzentwurfverlosen, durch den eine Taxe
von nicht über 50 Prozent auf die in Belgien Äug«»
führten deutschen Waren erhoben werden soll.

Die nächste Ernährungskonferenz.
Br. Bremen, 23. März. (Eig. Drahtbericht.) Dt«

nächste Konferenz der Ernährungsminister findet am
4 April in Bremen statt. Auf der Tagesordnung steht
unter anderem die Umstellung der Milchwirtschaft.

Die Beratungen der Heereskammer beendigt.
W . T -B. Berlin, 22. März. Heute wurden die Ver¬

handlungen der Heeres- und Marinekammer beendet.
Gegenstand der Beratung waren das neue Disziplinär-
strafgesotz und d»e allgemeine Derficherungspflicht für
Wehrmachtsangehörige. Zum ersten Gesetz wurde ein,
Reihe von Abänderungsvorschlägen zur Sprache ge¬
bracht, während die Versicherungsfrage nur allgemein
erörtert wurde und in den Kreisen der Wehrmacht«-
angehLligen noch näher geprüft werden wird.
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Wiesbadener Nachrichten.
Tie neue Einkommensteuer.

Wir geben unten nach der ..Franks . 31g." einen Überblick
über die in der Novelle zum Einkommensteuergesetz iestaeleg-
trn Steuerstafieln und haben darnach — ocne Beruaucki-
tigui.g der aus Sem steuerfreien Eristenzmlmmum um er¬
gebenden Abzüge— die Steuerleistung für «ine Rerbe von
Eintommen berechnet. Es beträgt der

«ieuerfatz
' für die ersten angefcngenen oder vollen

für die nächsten
»MO » 10 ' /»
6000
6000
6000
5000
6000

70000
80000200000

20 %
26%
20 °/»
36 %
40%
46%
50%
65%
60%für aste weiteren Betrage.

Während bisher die Steucrstafiel. mit. 10 Prozent bei
«WOM. steuervillchtisem Einkommen beginnend und von
1b«0 zu 1000M. um ein weiteres Prozent steigend.. bei,.24 000
Mark bereits auf 30 Prozent gelangt war. betragt st« letzt
für steuerpflichtige Einkommenö?s ju 24 000 M. unterschieds¬
los 10 Prozent. Sie erhöbt sich in EinkommenslNtervaNen
am  einmal 6000 und viermal 5000 M. um einmal 10 und
viermal 5 Prozent auf 40 Prozent. Drr Emtommensteü
zwischen 40 000 und 45 000 M. unterliegt mit 35 Prozent der
, -eichen Besteuerung wie nach der alten Skala, der »wichen
45 000 und 50 000 M. mit 40 Prozent sogar einer um 4 Pro-
«nt höheren Belastung. Während bisher . Einkommenstelle
»wischen 50 000 und 100 000 M. etappenweise mrt 3 Prozent
dis 45 Prozent zu besteuern waren, wird dicher letztere Satz
letzt bereits von 50 000 M. an wirksam. Der Satz von 55 Pro¬
zent beginnt bereits bei Einkommensterl̂ r über 200 000
(bisher 260 000) Mark, der Höchstsatz von 60 Prozent bereits
für das über 400 000 (bisher 500 000) Mark hinausgehende
Einkommen. Diese schärfere Staffelung nach oben wrrd aber
wieder ausgeglichen durch die Entlastung, die auch den gro¬
ben Einkommen in ihrem Unterbau durch, dre «dort zur An¬
wendung kommenden niedrigeren Prozent -atze der Steuer zu¬
teil wird. Die schärfere Staffelung nach oben war also
nötig, wenn eine materiell« steuerliche Erleichterung der In¬
haber grober Einkommen vermieden werden sollte. Wie nm
die Steuerleistung nach den neuen im Vergleich zu den bis-
berisen Sätzen berechnet, zeigt di« folgend« Übersicht:

Steuerleistung:

®tcucrbnrec.
»inJommen

M.

ieither künftig fünfte
(+ - )

M. % des Eink. M. % des Ank. M. %

24 030 4 "60 20.67 2 400 10.— — 2660 10.67
30 000 6 770 22.57 3 600 12.— — 3170 10.57
SÜ000 8 370 23.91 4 860 13.86 — 3620 10.05
40 000 10 050 25.12 6 350 16.88 — 8700 9.24
4L 000 11 8P0 26.22 8 100 18.— — 3750 8.22
SO000 13 000 27.20 10 100 20 20 — 3500 7.—
75 000 23 350 31.13 21 350 28.47 — 2000 2.66

100 000 3 ! HOO 34.30 32 800 82.60 — 1700 1.70
000 68 000 38.87 66 600 37.74 — 1700 1.18

200 000 83 900 41.95 81 600 40.80 — 2300 1.15
300 000 138 000 46.00 186 600 46.63 — 1400 0.47
400 000 194 500 48.82 191 600 47.90 — 2900 0.72
ÖOCOOO 283 000 60.60 251 600 50.32 — 1409 0.28

1 000 000 653 OOÖ 66.30 651 600 66.16 —2000 0.14
2000 000 1 163 000 67.68 1 161 600 67.58 — 1400 0.07
seooooo 3 553 000 69.22 3 551 800 59.19 — 1400 0.03

Während nach den oisyerigen « reuerianen winrommen
von 24 000 M. 20.67 Prozent des Gesamteinkommensan
Steuer zu entrichten batten, vermindert sich dieser Satz auf
Grund der neuen Skala auf 10.67 Prozent. Vergleicht man
alte und neue Steuerleistung direkt miteinander, so ergibt
sich folgendes: Die Steuer ermätzigt  sich gegen bisher für
ein Einkommen von 2 4 00 0 M. um rund  5 1.60 P r o -
ze n t für  ein solches von 40 000 M. um 37.80 Prozent, von
75 000 M. nur noch um 8.57 Prozent , von 300 000 M. nur
«och um 1.02 Prozent. Bei alledem ist noch nicht der Abzug
«ws Grund des steuerfreien Eristenzminimums berücksichtigt,
der wiederum für die unteren Einkommen absolut und
re'ativ stärker ins Gewicht fällt als für die gröberen Ein¬
kommen. Alles in allem must daher festgestellt werden, dah
— unter Berücksichtigung lediglich der zur Anwendung ge¬
langenden Steuersätze — die in der Novelle vorgenommene
Neuordnung dem sozialen Bedürfnis nach Entlastung der un¬
teren Einkommen in weitem Mah entgegenkom-mt.

— Steuererklärung. Das Finanzamt teilt mit. datz die
Abgabe der Einkunftssteuer- sowie der Kapitalertragssteuer-
ertlärung bis 15. Avril  emfchlieMch verlängert  wor¬
ben ist.

— Da» near Schuli- br der städtischen Mittel - und
Bolksschu  I en beginnt am Donnerstag, den Avril, mit

der Konferenz der Lehrer und Lehrerinnen um. 8 Ubr. der
Versammlung der Schüler und Schülerinnen nt tbttn
räumen um 9 Uhr und der Aufnahme der sechsrachngen.
Kinder um 10 Ubr.

— Der Steuerabzug der Heimarbeiterinnen. Vom
Landesfinanzamt Erotz-Berlin ist ein Erlast ergangen, nach
dem 20 v. H. des Lohns der Heimarbeiterinnen als Wer¬
bung  s koste n anzusehen und somit von der Steuer frer-
,»lassen sind. Die Heimarbeiterinnen baden dadurch, va«
sie Ramm. Heizung. Beleuchtung und Maschine selbst stellen
müssen, mehr Werbungskoiten als Werkstattarbeiterinnen.

— Die Eidesformel, nach der in den letzten Tagen d«
Lehrerlckast unseres Bezirks Pen Erd auf die preMiche Ver¬
fassung leistete, lautet : Ich schwöre, datz ick das mir über¬
tragen« Amt unparteiisch nach bestem 2B tften und Konten
verwalten und die Verfassung gewissenhaft beobachten wiU.

- Die Besserung ia der Lebenshaltung der deutschen
BevölSerung macht sich, so wird uns "«d Frankfurtgemewet.
auch aus dem Umstand bemerkbar, daß d'e Übersendung
amerikanischer Lebensmrttelvakete nach Deutschland um die
Hälfte gegen das Bonahr gesunken ist.

— Betriebsrat und Lebensmittelamt. Bei dem städti¬
schen Lebensmittelamt in Frankfurt ist geletzgematz ern Be-
tnebsrai gebildet. Dieser Betriebsrat aber ist unzufrieden
mit den Obliegenbeiten, welche istm zugestanden worden stnd.
Er verlangt dag das Lebensmittelamt als Betrieb ange¬
sehen werde.' der wirtschaftlichen Zwecken bient, weri er ^ r-aus sein Recht berleitct. zuge-^ en zu werbe" zu den Be¬
ratungen der Lebensmitteldeputativn. des Untersuchung--aus-
schusses, der Bostkonferen, usw. Auf seine diesbezügliche
Klage entschied der Bezirksausschuß  dahin , datz das
Lebensmittelamt zwar , als Bezieh mit wirtschaftlich«̂ ,
Zwecken anruerkennen ser. .daß aber Rechte lediglich geŝ i-über dem VoGand der ernzetnen Dienststellen geltend ge¬
macht werden können. Das Lebensmittelamt let zur Fuh
rung von Büchern allerdings verpflichtet, nickt aber zur Fuh-
ru.ng ôg. Lmnd<lsbüchê. als eine Voran sielnmg. <in  welche
die Ansprüche des Betriebsrats gebunden leien.

— DienstiubilLum. Am 24. März reiert der Vsstfchaff
»er Philipp Müller  hier sein 25fähriges D,enstfubilaum
beim hiefiaen Postamt. , ,

- Lehrerinnen im Postdirnst. 3» dieser. Nachrichtm
Nr 133 schreibt uns das Teleoravbenamt Wiesbaden, datz
die Verfügung der Obervostdtrektion in Berlin über den
Mangel au Bewerberinnen im Post- .und Telegvapheudienr
eine allgemeine Geltung nicht hat. sondern nur fl das
xnrttciic föchtet eilallen tooAcit t?t. btt DBct»
»Äuektion Frankfurt a. M.. insbesondere in Wiesbaden̂ lst
ein Überangebot an Bewerberinnen vorhanden und der Be¬
darf für absehbare Zeit gedeckt.

- Nedsiäsile. Im Laufe der»ergaugenen Woche wurden nnttels Ein
sicigens aus einer Wehnunz an der Roonfttatze die f-iü-ndenD-genmudeö««°6len- Beitück-er, Tag- und Nachthemden für Tameu Sosen.
S2Ä Aüchenhand.üch. r sowie «erschieden. weihe Untert°i«-n. Die
WSsÄ-̂ ist teils f>. I -. ieil» Hedwig gezeichnet. — Aus «6e»m Hause an
der Kirche,aNe sind mittel- Einbruchs gestohlen worden-, ein del 'wa"trl.
Marenaoftoss mit schwarzem Futter . Eealblsam. mit breitem Pel,strähn.
PstementterkrSpse, durch Schlingen zugeknöpft! s-rner ein Damenpelzmantel.
1« Zentimeter. Bisam, mii breitem Echaskragen, Stotz handbreite Sei !» ,
«in Damenpliischmantel, schwarze Seide mit grauem *
s» warze- Taillen Neid, eine schwarze. lang« Denen ja.f« mit Seidentutier
rin bellaelber Lederkosser ohne Riemen, ein gelber Lederhut, Rand aus
gLnMeu doppelt! Rolle. ' grüne Unterlage, ferner Wasche, gezeichnet
Paula oderP. F- ^

«eeionni Rnchrichten. Die städtische« Eeomeier Fr «» «er u»d
£kernannt. - Herr Optikermeister

2 "e ?st° d" . in FirmaE. Knausn. Es., destand be. der staattich-m
Lrhranstalt zu Jen« die staatliche Abschlutzprü,-«« »nd hat sich dadurch
den Titel Diplom-Optiker erworben.

- «ltkaibolischt««mein».. Im Abendgottesdienst des Karfceitags
(5  Ahr) wird Fra» Baurat Häuser das Lied..Solg-th-" °°n «ounod und
:m Hauptgottesdienst des Ost-rtages(10 Uhr) die Ar»« von Handel. „Ich
meid datz mein Erlöser seht" singen.

- Deutsche Dolkspartet. Der 4. Bezilkweretn der D-ntschen Volks,
»artet hält am Donnerstag, den 24.  d. SR., nachmittag» 6 Ahr, tm Saale
der Eeschäftsftelle(Friedrichstr- ge s, 1) eine Versammlung ab. ,n der Herr
Saniiatsiat Dr. D-rubluth über allgemeiue Drsundhetlsstagen spreche«
wird.

«»rLerÄhte UUt « »«st . vorlriig « a«S>8
. ich« «»»stnerei« und Wiesbadener«esellschast sür bilden»-

«»»st hält seine Räume am Fleitag. den 25 Samstag,,  den 6., M
SEt -g. den 27. März, g-lchlosse«. Montag, den 28. Marz, ist di- «NS-
TteQunfl aeoffnet.

* Wiesbadener«Snstler»munärts. Der Komponist»nd Pianist
Tornektns Ezarniawski  hat in Berlin mit einem kürzlich veran.
stalieien Klavierkonzert durchschlagenden Trsolg gebabt. Cr wurde bereits
zumS. April zu oinem weiteren Konzert verxslichtet.

Aus dem Berelimlede «.
» Basernklub Wiesbaden -. Am Ostermontag, nachmittags

1 «br' kindet tn den Räumen des„Cchwaldacher Hose»" giotzes Fruhtings-
°est verbunden mit Tan;. Tombsi-n und Ante-Haltung, statt.

*Dci st- ntralveib - ud der Bäcker UNd R08*11 **>
Wiesbaden -, oeranstalt-t am "°a«"bu!°en mit̂ P'«̂ginnend, tm Sewerkschaftshaus-in Tanzkranjchen verbuvden mit P.e^
würfeln und Tombola. Den humotistischenT-.l wirdv-rr Throu.ker»«-
^ '^ "si-dlung-aenoslevschast „Frei.  Schollt . Douuer-tag-b-mb
8 Uhr im „Kt. Reichstag- wichtige Besprechung.

Sport.
* Tnrnoerein Wiesbaden. Am Karfreitag Nnd°t eine Nachmittag

Wanderung über den Kellerskops noch Naurod cS °sth- - - ^ um S !ch^
statt. Abmarsch 1 Uhr Eck- Taunus- und Setsberzstratze. » uhrec

0ltU»f Futzball Die freien Turner haben für den 2. Ostertag den Bundes
Meister ihres Verband-.- , die frei« Turnerfchast Nürnberg M einem Spu,
»erpflichtet, das auf dem Platz an der Lahnstratze ausgettagen wild.

Handelstelk
Berliner Börse.

Kone yons 22. M&rz 192L
Kt.10
9
8rrio
9
8
7

11.9
8.79

Bank -Aktien»
Berliner HundeUge ».
Commerx.- u. Dise .-B.
Ilarmat&dter Bank . .
Deutsche Bank
Disconto - Commandit
Dresdner Bank.
Mitteid. Creditbank
Kation.-B. k. Deutacbi.
Oeaterr. Kredit -Anst.
Reichsbank.

T« %
»34 .30
»14 .00
180 .00
399 .00
«51 . 50
»18 .00
179 .75
207 .00

58 . 3
145 .60

Industrie *Aktien
lt
18SO
10
10
105i
"%
1610
260
15
26
SO5
46
18
12

15
7

10
612

14li8

Albert , Chem . Werke
Adi er-Fabrrad werke
Augsburg - Nürnberg
Allg . Elektr._ .Ges.
Bergmann , Elektrii.
Bad. Anilin u. Soda
Bismarck-Hütte . . -
Bochumer Gußstahl
Brauerei Schultheiß
Buderus Eisenwerke
Beton- u. Monier bau .
Deutsch -Lux . Bergw.
Deutsche Kaliwerke
Dtsch .-Debers .-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
Dürrkopp , Bieief . M. .Dtsch . Watt . u. Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl-Ges . .
Elberfeider Farbeal.
Eschweiler Bergw . . .
Friedrichshütte . . . .
Felten A Guilleaume
Gasmotoren Deuts . .
Geiswcider Eisen » . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke 407 .00
Harpe » er Bergbau . ,444 .75
Htadr . Auttoimaitn . ;» aO.OO

«36 .00
»36 .00
3 36,75
»72 .00
308 .00
530 .00

00 . 00
4 - 4 .7500.00
5 38 .00
406 .00
X >8.00
3 39 .00
1030 .08 25.00
510 .00
5 59 .00
192 .50
985 .00
433 .50
309 .00
945 .00
485 .00
» » 3.7 500.00
32 6.00
385 .00

Hohenlohe

14
12
61215020
8

12
6%

2015
13
12«0

Hösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau.
Königs - u. Laurahütte
Kali Aschersleben . .
Kostheim Cellulose . .
Kronprin* Metalil . . .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberachles .Eisenbed.

Eis .-Ind.
Koksw. .

OrenÄein u. Koppel
Phön .-Bergb . ».Hütte
PorseUanl . Kahla . . .
Roeitser Zuekerratt . .

. . . 253 . 25

Rhein -Nass . Bergw . .
iwerke . .Rhein . Stahl —

Riebeck Montan
Rombacher Hüttenw.
Rhein . Metall waren!.
Sachsenwerk.
Schuckert Elektrii . .
Siemens u. Haiske . .
Südd . Eisenbahnees.
Verein . Glaai »tott -F.
Varniner Papierfabr
Verein . Cöln-Rottw . .
Weiier -ter -Meer Cb-F
Weateregelu.
Zelistott Waidbof . . .
Hamb .-Amer.-Paketf.Hansa-Dampfscbitt. .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Eisenb.

750 . 93
553 .03
333 .00
323 .00
324 . 10
849 .30
312 . 00
528 .03
304 .0»
3X2 . 09
633 .00
392 .00
»35 . 25
433 . 00
50 3. 00
807 . 00
5 71 .00
398 . 00
301 . 0®
519 . 00
4 88 . 00
32 3. 00
341 .00
318 . 30
23 1. 25
388 . 30
105 . 50
899 . 00
631 .90
345 .7*
35 1. S061 2.00
450 .0»
133 .7*
317 .50
108 . 90
544 .00

S Türk . Tabakregte . .
0 Otavi Minen.
u I Genusacheine . . .

925 .00
510 .2»
47 * 00

Der Markkurs im Ausland.
Dz. Maina. 22. Marz. Die Unsicherheit über die Zukunft

Oberschlesiens, die sich .trotz der deutsch«» # s1t,1““ un f^mehrbeit erhält hatte eine uneleichmaßice naltuas ae»
Markkurses zur Folce. Eine Besserumr konnte die deutsche
Valu£ iTl ^ en und in der Schweiz, erzielen, an den
übrigen Plätzen war die Mark abßescbwächt ^ ? er1in»Devisenverfee.hr notierte Amsterdam um 15, Brussel urn «.
Kn m 24 . New York 37/t. Paris 2>4 Punkte hoher,
während Italien uin 11H, die Schweiz um 4 Punkte niedriger
standen. . , .Marktberiehte.

= Vom Ei er markt. Die Zufuhren in Eiern vergröOem
sich von Tag zu Tag und die Preise . zehen weiter
Für die nächste Zeit rechnet man mit noch weit größeren
Zufuhren und weiter sinkenden Preisen , (̂ eenwarüewm »-für 1 El m : München 1.10 M.. o^ ^ ^rinivsa
fl ) Wreslau 1.40 bis 1.50 M.. Frankfurt a. M l .« bw
1.80 M.. Berlin 1.20 bis 1.50 ML, Leipzig 1.60 bis 1.80 M.
Kleinverkauf. i. rinja rkt D Markt  i (« t wmter rulife
und vom Inland werden nur Käufe für den augenblicklichen
Bedarf getätigt. Es notierten heute ab Lager Hamburg lürr^ Tlh re Mengen für 1 Pfund: Pfefier. schwarz, ganz 7 b»
7.25 M.. gemahlen 8.5Ö bis 8.75 M.. ditto weiö gaiiz 13 | L,oemahlen 14 bis 15 M.. Cardamom 24 M., gemahlen 26 M,
Vanflle Bourbon 150 M.. ditto Tahiti 100 M Zimt gemahJ« !
8 bis 8.50 M.. Nelken ganz 13 M« gemahlen Al-. Pirnecit
ganz 6.50 M.. gemahlen 8 ^ ?»rh DuRtitakW
dis 28 M.. Kümmel, deutscher 3.50 M.. holländischer 3.75 M.

Aus Kunft und Leben.

* Staatstdeater . Tr« gestrig« 2. Aufsuhruiiü vsn .Rich.
Wagners .Pariifal"  war gieichfalls von bestem kunstle-
rikben Erfolg begleitet. Das Sous schien auch diesmal aus-
vertauft und die Stimmung blieb burchgebendsweihevoll
and feierlich. In der Besetzung einiger Hauptrollen waren
Veränderungen vorgesehen Den ..Parstfal «ab dlesma! —
wie auch schon früher — Herr St reib.  St,mm !,ch stand
leine DarbietuM noch nicht überall aus Arercker Hohe, ein¬
zeln« Momente in der Versübriings'zen« des 2. Akts und rn
der Schlußszene des 3. Akts erschienen etwas matt. Doch bat
der Sänger auch manche Vorzüge elnznfetzen. Im 1. Akt er¬
freut« nächst dem naturwückstgen Debaben ui der Enlganas¬
sen« di« gemessene Zurüclhaltung be, der Abendmablsfeier.
Las ift ganz im Sinne des Bavreutber Meisters, der für den
Parstfal an dieser Stelle nur ein« einzige, .Bewegung nach
de-m Herzen" vorschreibt. — und zwar ..bei Amfortas stärk¬
sten Klagerufen". Bedeutsam bebt stch auch das Auftreten
des Herrn Streib im letzten Akt hervor, wo er eine wahrhaft
ritterliche, selbst fömslkhe Eriche,nune «baibt. Für da-
väterliche Walten des ..Eurnemanz". für die Gütigkeit und
Mild« des Segen spendenden Greises in der Einödeist
das weich«, wobltönende Bastorgan des Herrn Kivnis  d«
«eaeben« Unterlage zur Ebarokteristik: und lern Vortrag
Ltmet edle Wörme und tiefes Fühlen. Den Zauberer
^Kli'-asor" der die Liehe abaelchworen und so über all«, dl«
5«7Srnnenlust unterliegen. Macht bat — gab Herr Mech-
l «r und di« kleine Dortie des ..Titurel " Herr Nosa-
lewicz:  auch mit diesen Neubesetzungen durfte man stch
eimne'stonden erklären. Der Ebor  der ..Ritter schien an
Sicherheit, der der ..Blumerrmadchen" an Abnrndun'g
gewonnen zu haben: die Damen.,Ka 1eniee (als Gast)
A l s e r ma n n. B om m e r. Müller -Rudolph und
Eordes (im letzten Augenblick dankenswerterweisefür dt«
erkrankte Frau Krämer kinae'vrungen) — siesten ihr« Stim¬
men ir?ch aufblüben. Sebr schön klang wieder das Altlolo
der Frl Haas — eine Stimme aus d-r Höbe! Doch anck
die sonstigen Mitwirk>"'den wetteiferten an Hingabe für das
Geringen des grasten Werkes. —

» S«hiller>?lhend. (Gustav Iacoby» Klastikerabend« iw
Miwieraarten" ) Nach den Griechen, nach Hein« und Goethe

^SchilDr Die einfühnenden Worte wrach Intendant
Weichert  vom Frankfurter Stadttbeatrr . Ein Redner,
der di« Schärte und die Liebe bot. Sicher« Lln,enfuhr,in»
tzormte das Bild, weiche Untertöne griffen ans Hê di« Glut
peÄönIicher Begeisterung drang 'ndwS ^ en Manhchltehier bandell es sich um timn teueren Best«, unantastbar«

Werte werden ins rechte Licht gerückt. Der Freund unserer
Jugend wurde uns neu geschenkt, dieser Freund, dessen
schmerzlichen Adel wir noch nie io tief empfunden batten.
Wir erlebten Schiller als Ebarakter und KuMler neu. Wir
laden den Mann im bitteren Kampf mit der Not des Lebens
ringend, stch wund stosten. den von Gebresten aller, Art ge¬
peinigten armen Körper als Träger erner Seele, die von so
genialem Hochslug war. dah Ne ttotz allem Niederdrucken¬
den ein« ideale Welt ragender Gedanken zu genalten ver¬
mochte. Was verschlägt es. dast stch dies oder das auf Grund
weiterentwickelter ästhetischer Anschauung gegen seine Werke
einwenden labt. Obwohl leine Menschenm Jamben und
alle mehr od-er weniger schillerisch sprechen, so schlagt uns doch
aus Ihnen ein voller Lebensgehalt warm entgegen. Was er
bringt, ist stilisiertes Leben, sind ltlllsterte Menschen. Träger
von Ideen , und insofern modernster künstlerischer Strömung
gar nicht io sern. Wie man aus der Pein der Zeit in die be¬
seligende Welt unserer groben Mustker flüchtet, so sollte es
uns zu Schiller treiben, den Dichter voll innerer Musik, den
Freund, den wir mit zäber Liebe lieben und am den wir
nichts kommen lassen. Die Zeit für Schillers Stimme ist
wieder da! Schillers Kunst ist die Welt deutscher Ideale.
Je tiefer wir gesunken stnd. um so höhere Ziele müsten wir zu
greifen suchen. Wenn wir ste auck, nicht erreichen, zuvrr-
lässtg nicht, so geben ste uns doch die Kraft zu leben und —
wie Posa — das Leben wieder ichon zu finden. Arm wie
Kirchenmäuse haben wir einen mit keinerlei Zoll belastbaren
Schatz' die deutsche Kunst,  dr « deutschen Dichter, den
deutickesten— Schiller. Viel« stnd ihm ,— wie Rüden, der
Heimat — untreu geworden. ..Bleib« bei uns. versuchs nur
einen Tag mit uns" — bittet Attingbairlen. Verfuiben auch
wir es wieder mit unserem Schiller, versenken wir uns aufs
neue in lein« Welt — und wir werden uns zu Hau!« finden.
— Alerander Engels  vom Frankfurter Schauspielhaus
sprach zunächst einige kleinere Dichtungen. ,..Die Schlackst" —
sehr erlebt — schlug durch. Das ..Vevalirö und ..D:e Worte
des (5halben?" fesselten. Das Beste an Ausdruckskraft
leistete der Künstler in der Elegie ..Die Ideal« und der
Ballade ..Ritter Toggenburg". Herr Richard Taube  vvm
Frankfurter Schaulvielbaus las Das Lied von der Glocke"
vor. Der Künstler ist un-eres Willens ern grtchotzter Ebarak-
ter'pieler ' di« Rezitation scheint leine <F« fee nicht zu lein.
Dich« Dichtung, die uns in ihrer echt deutschen Gefühlstiefe
und Verherrlichung aller hohen gellfiaen Euter unferes Vol¬
kes besonders ans Herz gewachfen ist kam bet Taubes Vor¬
trag nickt zum Klinsen. - - Erfreulich war der Anblick unlerer
zahlreich erschienenen Jugend : indellen — Schiller Hort
hoffentlich bald auf. mir der Hav-ckickter für dt« ,..reifere
Juaernd" zu fein. Der Höhrvunkt des Abends w« Wuchert. *

Vüetiervvrsuss»xs kür Donners!ag 4 Marz 1921
yon der Meteorolog . AbteBun * des Phyeiksi . Ver»H» *« FraaWart ajt
Zunächst noch heiter und trocken , tagsüber m ld, schwache

west iche Winde.

SATyRIN
-w der Ve Oü-

Yohlmbm haltiges Hormon-Prapar^
bewirkt prompt» und neebbeitlge Steigerung der
S» 8ueilunktion. Hereorregend »* Nerventonlkunu
Da» beete auf diesem Gebiet ! Zu habe« l* de»aeotbeben.

Bismarck -Apotheke ,Bismarckring ,Oranipn -Apotheke,
Taunusstr .57, chüUcnhoI - Apolh . Laugg . 11, Taunus-
Apoth ., Taunusstr . ‘JO, Viktoria -Apoih., Rheinstr . 45.

JSSäSZ:  Akt . Ges . Bormona , Dasselßorl -Gralenbers-

Vi« Adend-Au- gabe umfaßt 8 Setten.
H« ptschrtf» -it« : H. »ektsch.

um für den polttlichen r «U: F. » üni » «n für de» -
;• a . B.: ff « flntber für de» Isiaim un» proeiitiicCien—
— Mt unb Handel: «S. « tz: für bie Htnzeig»» uaa tUtlanM

H. % ein auf,  tümtu .» « Mt«»»a»»,t. .
bec S. ®dvr U»n ber «Nchm Hefbachbraekecet dt CMaaWMki
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Hilf - 1Jicl « « I
Mein

beginnt ab Donnersfas » äem  24 . März 1921.
Ich fertige Ihnen Waren zu einem derart billigen Preise , wie sie seit langer Zeit wohl nicht mehr

an! dem Markt gewesen s in dürften . Wie ich Ihnen in meiner Voranzeige schon an ekunhgt hibe , ist es mir
ge .ungen , die Restposten eines Fabriklagers zu einem ungewöhnlich vorteilhaften Preise zu erwerben.

Nur kurz einige Beispiele meiner Leistungsfähigkeit :

Uliarniniiifn • 1 Satz Flrisehtöp 'e (5Töpfe mit Deckel Mk. taO .TSglllliSlIllllllSIm 1Satz(5 S.ück) Nudelpfannen. . . „
in verschiedenen Farben . " 16 18 20

69 .50
22 24

USW.

26 23 30

ImdMmmm  Feischtöpfe grau Emaille6.907.608.509.95 11.80 14.80 15.80 18.50 12.20
1 Satz ( 3 Stück ) Fle schtöpfe ohne Deckel . . . . Mk. 43 .50
1 Satz (5 Stück ) Fleisshtöpie mit Deckel . . - Mk. 65 .75

lÜlMMM: «oizkochlöllei -Darnituren . . von Mk. 1130 an
Handtuehha ter . von Mk. 7 .80 an usw.

Seife-Sand-Sola -Gestelle . von Mk. 6.80 an
Löffeibleche von 14.50 an, KafTecmü.iien von 13 .80 an

Fensterleder von 8 .80 an , sowie
die verschiedenen Putznrtikel.

ladnsnoaren:
ZIM OSTERPOTZ:

Ferner : Nickelwaren , Korbwaren , Zinkwaren , Stahlwaren , Lackierwaren , Holzwaren , hauswirtschaftl . Maschinen.
F175

Der Verkauf gebt nach Ostern in vollem Umfang weiter.
Mainz

Fladhsmarblsfr . 25® Mi  li? Wiesbaden
Marktplatz 3

erzeugt
ein gutes Glas Wein.
Nachstehende Sorten

geben Ihnen volle
Befriedigung.

19er Hahnheimer
A 12 .—

19er Gntcnberger
A 14 .—

18er Nierstdner
A 16 .—

19er Ebernbnrger Berg
A 18 —

17er RnpperlsbeigcrM 20.—
Meine Rotwein-

Spezialmark " :
J . Rapp ’s „ Alornnlo“
mit d .m „ Rappen“

A 15 .—
bleibt als Stärkun s-
wein unüb rtroffen.
Pr . p. Fl . o. Gl. u. St.

Ro> u. Weiüweine aller
Prei lagen von .ft 12 -
an in größter Auswahl.

2 . Papp
Weint au , Weinhande!

Mor'.tzstraß ■31.
Neugnsse 20.

Telephon 2161.
Man echte genau —
auf "’e 'ne Firma.

Korbmöbel
in solid. Ausführung vor.
10V Mk. an emviieblt

HeselmR
<6>)!dnnno 16.

Trotze Auswahl in allen
Normen.

r jl

Friedr . Marburg
Likörfabrik §

Neugasss 1 . £ |

Holzkohlen
Amiindebolz. lose,

arotzr Bündel Stück 1-N1.
Kohkenbandl. Kaufmann.

Römerberg 12.
Televbon 1418.

Bekanntmachung.
». MrfÄ
Minister de: Sinattav

WerHleUvneu g.-M" Gehalt . Lohn oder sonstiges
Entgelt im fll' pclüiih,'te1’ Aalend erfahr langer als
2 Monate be' ckmltict lat . Nt oervfli ^ tet bis emsch.l
15. Avril 1921 Nomen . St ' Nm.g und Wohnung sowie
da» ron ihm h>rrulr >„de Einkommen Vieler Per-
lorcn milriueilen fLk;  listel ? n der Lohnliste . ist
luglnch anrugeben . fiir welchen Zeitraum das Ein-

°. 'I.A m  bk B -MU.
juristischer Versnnri und von Vereinen aller Artrowie für die Vorhände aller Stellen V-borden und
Anstalten des ekientlichen Dienstes bmIiStliL des
Berufs - oder Penüonse -nkommens ihrer Beamten.
Angestellten. Bediensieieu 1>wie der Emviange : von
Ruhegehältern . Wilwen ^ imd Wa en- cns,onen oderUiiietfialisbeUräpen Die Lohnliste «st unter Br-
Nutning eines vom Finanzamt zu liefernden Vor¬
druckes a,i ?'S!i>erunen «nt.Dir Lohnliste ist getiemit nack den Wohnorten der
Emvlanger von Tientz und Rii^egehaltsbezngen aut-
riiltellen und dem für den Wohnort zuständigen
FiNl-nzamt zuiN,senden .

Die Vordrucke zu den L^bn' isten. worden wahrend
der Dienltstniidrii im Finanzamt verabsolgt

Wiesbaden , deu 21 März 1921. . F225_ ffina ’WBwt.

Bekanntmachung.
Verdineungsiermin Hit die Ausführung der Erd -,

Slamvlbeioi ' - und AiaueerorbeUen — Los 1. 2 u. s
— für da » Luit - und § ->i enbad im Distrikt Heben¬
des ist srrrrtag . den 1 Ariil 1921. vormittags 9 Uhr.
_ Dir Araebinr .ui lerlagrn werden für 5 Mk. Kleine
Wilbelwstrof -c 3. Zimmer 19 abgegeben.

Wiesbaden , den 2l SJiarf 1921 , , F218^_ S-ädtitchoo jrawdtbanttatt.

Neu renoviert!
und mit Kabinen eingerichtet sind meine hellen , luftigen , vor*
nehm eingerichteten Damensalons mit 16 Toiletten und Zentral*

Luty-Haartrocken -Einrichtungen zum
Cbampoonieren , Ondulieren , Frisieren
:: Maniküre und Gesidilsmassage . ::

G. Herzig ÄS Webergasse 1«
Telephon 314. 90

WW KW- ui Bollsidjulen.
_ To -- neue Schulial r b>aii .nt Donnerstag , den
7. Avnl . mit der Kc »tirt »z der Lehrer und Leb-
^ ' uncu um h lihr . der Versammlung ocr Schul"uad sckinlennveu in ihren Schulbaiörrn um 9 Uhr
" "" ^ 7 Ausnahme der tiöhritnn Krnver um 10 Uhr

Wiesbaden, den 2:: Mürz 1921. . F218

wu lkanäsiarte Autodecken , lerns"
zanngummi , französ . und engl. Fabrikat,

stets greifbtr am Lager des

COMPTOIR GENERAL
— , . . Filiale Wiesbaden
uotzneimer Strafe 105. — Tel 5010.

Garantiert Friedensqual ität.
wieder überall erhalHich •

Preis für 400-gr-Paket Mk. 4 .—.

Wer preiswert seine Wohnräume mitsdhönenTnpeten
tapezieren will, kaufe Tapet n bei

Georg IHez/xr'
Luisenplatz 4 . Fernruf 3025.
Auf Grund meiner Berechnung und fachmänn.
Beratung werden Sie besser u d billiger bedient

als mit Wandanstrich

StroMiutladce
Friedensqualilfit — in allen Karben.

Diesem .Moebu »» XnanuartraßeÄ _ taLJßOI,

MmMl
Fleisch rhl
Fifchmel-l. fein

» «»toi
Tanten -Wicken
Sin . Kleie
Pr .uti H ihnersntter
ln Bo !l»Hascr
La Plata -MaiS
Hir e. geschärt
r.nsche -fch.ot
Mniche.schrot
Anttertark
l- nr elcn
Fnt er-RciS
Rri futtermrhl
Mai schrot
MaiSsnt te-mebl
Echiv. inc-Mastfu 'trr

Kssjk-SWkf
Kaliammonsnl - t r 10x25
Kattstickst>sf 19°/o
Ammoniak fup. 4X5
Äa nit li */o
Kali 2 V»

.. 30%
Thomasmehl 18%
L»»«späne

SSMklM
ho kei end

glicfect ämtl billigst
Samen -, Futtor - und

Düngemitle!

G. Nickel.
«Wiesbaden. Wille chgr. LV.

Letscho» ILhk

FÄDr OSLSTIF?
Kolwein:

f 919er Languedoc pi 4d %50
französ . Rotwein * u Äv

1917er Dittelsheimer Ah !gewann^
Wadisfum Shilling FI#

Weißwein:
1917er Panade . FI . 19 .BO
1919er Gau -Welnbeimer
1919er Gaia-BIcteelhelmer .
1917er GroBwinternteeämer

Wachstum D011 . . »» 24 .00
Apfelwein . . . . . »» 3 *60

ohne Glas, ohne Steuer.
Drogerie A . Jllnke,

Kais . - Fr . - Blng 30 :: Telephon 0320.

»
»»

13 .50,
10 .50

Hassauüdie
Lebensmiltelzenlralp
Ia Amerikanisches Schweineschmalz

Pfd . A ‘I 'leOO

SSV
2 .00
8 .00
9 .75

garant . erste Qualität p.
Feinster Tonkln -Reis

ganz besonders pre ^ wert p. Pfd.
Brsich -Reis

reinschmeckend . . . .p . Pfd.
Amerikanisches Speisefett

be t r Schmilz -Ersatz . p . Pld.
Ungesalzene Tafel-

Margarine . . . . p . Pfd.
Französ . Souiliondosen,

ausreichend für 5 Liter vorzügliche SK SKFA
Bouillon . p . Dose A Äf . VtPAT

Amerikanische Büchsenmilch O
j Marke „Wilson“ große Dose A w . VV

Geschäftsstellen :
Wellritzstrafie 33 , Kiäfnersasse 12,

Mlctaelsberg 21 , MorltzstraBe 3,
Kheingauer Strafe 9.

Engros -Verkau ! MoritzstraBa 5.
Im Hofe Moritzstrasse 5 fin let die q Woeha

Verkauf vrn holl . Uariolfda statt per Pld,'
.40 Pl„ im ieaUwr SS kJh



%

Karfreitag , * Uhr , im Wintergarten
VIII. Abonnements-Abend:

Eine Reise nasii Palästina
und den heiligen Orten.

Lichihüdervorirag mit herrlichen
Aufnahmen , gehalten von

Generalmajora . D . SPUINTER.
Eintrittspreise : 1.50, 2.59. Qöö , 4.59, 6.—.

IX.

Kasino:
ÖSTEHSPIELPLAM:

Ostersonntag , 8 Uhr,Komiker-Abend
Bernhard HERRMÄRIM

Rudolf HOCH
üustav JACOBY

Heinrich SCHORN
Vollständig neues Programm!

Eintrittspreise : 8.—, 8.— 4.—.
Osferdiensfag , 8 Uhr , im Wintergarten %

Abonnements-Abend — 100. Volksunterhaltungs-Abead : |

I ist Wtaiwf RailadPn-UbBiid! ^ !* r, i
* (Staatsoper Berlin) ■HIHIWICBI iBUCCMi» (Staatsoper Wiesbaden) ±
i  Eintrittspreise 1SK—, 8 .—, 6 *—, S .—- 3 .SO , 2 »—. ♦
♦ Vorverkauf für alle Veranstaltungen : Rheinisches Konzertbüro, Kaiser-Friedrich-Platz 2 I
# Theaterkasse Blumenthal. Tel. 2376, 183, 950. 1 J

Für Die Festtage
empfehle als sehr Pr Moert:

Prima Rind - u. Ochsrnsteisch zum Kochen 1«.—
mm Braten, alle Stinke, auch Hüfteu. Roastbeef 11.—
Stets frisches Hackfleisch . . . . . . . 13 .—
Brima Kalbfleisch, ai e Stücke j . . . nur 13.—
Vie«rLftetes Hammelfleisch zum Kochen nur 13.—

zum Braten nur 14.—
Prima Schweinebraten . . . . . . nur 17.—
Leber- und Blutdurst . . . . . . nur 7.—
Spezialität: Hausmacher Leberwurst . nur 14.—

MWm WM Kiefer
Bismarckrinn 22. Ecke Blücherftr.

ÜMerWbraiea!!
8  M W!

Die reduzierte« Brette neriteben sich nur durch meine»Maüen-llmiatzl
Emolclckc jedes Rind- u OMenfleifch zum Kochen

vor Pfund uur . 9.— ,M
Die feinst Bratcnstuckea. für Simerbnrh. 19.—Jl
Hüfte. Lenden und Noastbref nur . . . 11.—Jt
Stets iriiches Haclfleiick ver Wund nur . . 12.—Jt
Ferner 32 gute LandMber uer Pfund nur 12—14 M
Sc -sialUat . Nurenbrateu . scr Pfund nur . 13.—Jt
(bebrubte Kalbrlcrie mit L-unge a Hirn Md . 6.— Jt
Primn Sd.a.atu -hrfiieii per Pfund nur 16—18 Jt
Hammelfleisch jedes Piuud nur . . . . 12.—Jt
Tcrued-Beei (2 Pfd engl ), rer Dole rmr . ll SS Ji
Prima PrcAcvf. ? ktl,cku-urfl u. Würstchen Pid 12 Jt
'Etwa Hausn'.acker Lekerrsurst . . . . 12.— Ji
Leder- und Tliii-nmist rer Prund . . . . S .—-K

Wldten rustl-er Abterriguns nt. g Kundrhast wolle
man «efl. BerbestellriNAen bis Freitasvorm . erledig

Metzgerei Hirsch
eil. SI. »Shm 5247.

WMleKm »Kl:
Pr . Kalbfleisch . Psb. 12—14 SKI.
Ochsen- und Rindfleisch zum Kochen Pfd. 11 „

„ „ „ zum Braten „ 12
Schweinefleisch . Pfd. 16—18 „
Kl. gerauch. Schinten . Pfd. 24 „
Rollschinken . . . . » 30 „
Pr . selbstausgel . Slierenfett . . . . 1V „

Alle Sorten Wurst gut und billig.

Metzgerei Keller
Grsbenstr . 30 » ani Bäckerbrunnen.

'Achtung! Achtung!
Mr die Ofterseiertage empfehle:

WM slisch gesliMG. WldejleW
darunter ein Pferd SfShrig

joime alle Sorte» Wurftwmenu. ft et* frisch. Hackfleisch.

Irans MMWrei,ISSÄ?

Eröffnung % i
!^ der » ■<

Rheüigauer Weinstube
Blehridi a »Rh ., Hopfgartensr. 1t

am 28. Marz 1921.
Prima Ausscliaukwe ne. ::

Kalte u. warme Speisen zu jeder. Tageszeit.
Reichha tigdxl£einkarte.

Bes.: W . Malsy u. C. Wagner Ww.

Ausschank-Wein
glanzheil, per Liter Mk. IO .—

Cognac - Verschnitt FI . Mk . 38 . —
ff . lifcüre Fl . Mk . 4S .— 169

Hubert Schütz Niko'â în28anm 633 i.

Nur Qua

la ä  Land -Eier
zu billigsten Tagespreisen , heute:

Extra gruks
LaBd - Eier

Stück 1.60 Mk.

SüSrabm-
Tafelissilfer

Pid. 2«.— u. 49.— Mk.

la frische
Sied -Eier

Stück 1.50 Mk.

Schweizer gezuckerte Frische ungesrizese Echter hoi:ä d.
VoQmildh Margarine A» iS Ha-lse

Dose 9.50 Mk. Pfd . 10.50, 11.- , 13.— Pfd. 22.— Mk.

Beste sterilisierte Fein tes Schweine- Dänischer
Vollmilch ■Schmalz n Gouda-Mäse
hohe Dose 8.— Mk. Pfd. 12.50 Mk. Pfd. 16.- Mk.

Hauptgeschäft : Faalbrunuenstr . 7.

Wiederverkauf« und Hotels Sonderpreise.

Ütir>beute , feinste Qualitäten . .
Eier- und Butter-

Großhandel.
Filiale : Häfnergssse II.

Georg Fokfer
Telephon 999.

Os !ei -Än $ebot
in erstklassigen Qualität » -

Schuh« !
Unsere neuen Frühjahrs -Schuhwaren
ziehen wie ein Magnet. Diese;ben
entsprechen jedem Käufer info ge der
geschmackvollen Ausführung und auf-

^ " fallenden guten Qualität.
Hochmoderne Knabensllelel

Roßchevreau, Lickkappen , 36 39 . . . . . "*“•
Schwarze Damcn - Halbschuhc

neuste kurzj Form, Lackkappe Paar 110. un
Braune Damen - Halbschuke

Rindbox, moderne Farbe und Fasson . . . . Paar
Braune Damen - Halbschuhe

echt Boxkalfu. Chevr., Paar 158.—, Ibo.—, 17*.—,
Weiß - Leinen Oamen - Halbschuhe

bestes Fabrikat, Schnür u. Spangen, Paar 85.—»ad
la Weiß - Leinen Scbnärsßelel

Gr. 23 26 58,—, 27/33 65.—> 39/33 75.—, 36/39 Paar
ßoehmod . Damea - Hochsdiafl - M.

mit eleganten La kflügelkappen . Paar
Bequeme Sliefel für ältere » amen

weiches Überleder mit niederen Ab ätzen . . Paar
Braune Damen - Hochscfaaiisüetel ^ 25 . "

echt Boxka.f, hübsche kurze Form . ‘ aar ^
Priata Maslfeox - Herrenstlefiel

erstklassiges Fabrikat , starke Kernsohlen . . Paar
Prima Boxkall - Herrensfieiel

neueste Formen, mit und ohne Lackkappen, Paar
la Braune Boxkaif - Herrensticlel

in drei verschiedenen neuen Formen . . . . Paar
Braune S ijortle der - StämürStiefel

hübsche Farbe, Gr. 31/15 Paar 115.—, Gr.27/3)Paar
Schwarze Rlndbox - Sdmürsüelel

gefall. Form, Größe 31/35 Paar 98.—, Gr. 27/39 , aar
Slrapazter - Sdhulsfefel ohne Futter

reine Lederausf., Gr. 31/35 Paar 78.—, Gr. 27 30 Paar
Braune Che \ reüe - K indersflefel

Form »Liesei«, erstklass. Fabr .kat , Größe 23/26 Paar
Wir können hier nicht alle Artikel anführen und finden Sie noch
hundertfältige Auswahl am Lager vorrätig . — Fortgesetzt treffen
täglich große Sendungen ein, per Expreß - Bahn und Auto.
Größtes

Schuhlager.
Bleichstr. 1!

LLL .-

103 .-
OL .-
68 .-
78 .-

iondungen ein, per Expreß - 1

Sil -Kil
Größte

Leistuogsfähigkait
WeKritzstr. 26

S , Kuhn u . Söhne , prakt . Fachleute. 160

Für dir Feiertage empfehle:
Mr prima eilte Qualität OMenflersch

zum Kochen und zum Brate»

per Pfd. 12  Mk.
Ml!MfleW. . alle SÄ perM. 141t.
Wm SHMMsiMM Stilös MlW. !71t.
Als WA Ml' U. MDülst yelW. 711

Ludwig Strautz
Oranienftratzs 21. Oranienftratze 21.

Kudienbadten
empfehle

Prima TapiohamBlit'" "5p~ Mk.4JB
Prima tttaispudermehlw“ r̂Atd .. 4JB
Prima Harioftsinil̂it. p»Hur. 5.50
Prima Saialsl ., . Liter pro Fi.ecbe,, 1BJ0

. . . pro Pfund

. . °/, Liter pro Flasche

MM biliinl.

Landesprodulitenhaus Bärenstr.

MMUM Jtiemanö!
WW Dittaioni

Wma
SiiPDO*

Wek
Prima a
Pularden •
Prima junge Hahne

u Pfd.

Wild - Geflügel -Haus
Frankenftr. 2V
Karl Petri.

Is Gulasch
a. d. Reichsfleischstelle

Berlin
1-K'lo- 11 —Weißol.-Dose 11  *

la Leberwurst
a.d. Reichsfleischstelle

1-Kilo- c 50
Weißbl.- Dose

Ferd.Alexi
Ml belsberg 9.
Telephon 652.

Kücken-EiurrÄtuus .u. Vertiko billig zu verk.
Seeroüenftrcbe 11. v . 1.

Hosenträger
Handschuhe. Krawatte«.
Kragen. Hüte. Biüken rc.
in nur guten Qualitäten
zu autzerordentl. billigen
Dreisen bei 140

Krin Strensch.
50 Kircbgasse 60.

Konfirmanden-.
Brieftaschen

feine Lederverarbeitung,
eingetroffen.

Preis Mk. 65.—.
Offenbachcr Lederw.-Hans

Cr. Burgstraste 6.

Nur QualUtMswows

Kalt neuer prachtvoller
Diwan 760, fast neues
Scfa 380. kl. Nähtisch 50,
Rollwand 70 Mk. zu vk.
Sckwab. Drudenstr. 7. P.
— — — — '” T

KMksmöEkMseW
ia WMMM.MUtöMM.Seche«.See!»« .tzeWall.

DchiöeÄte, TeliLm, nfm. zum billigsten Tagespreis.
Ferner empfehle täglich frisch

mj«eme rmnMe». MWttNlie»
Nil SMerZsem 80M fli

FischhandlungI . Dernbach B8Btf
NB- Besiellunzeu für Kaifreltag erbitte frühzeitig.



Abend-Ausgabe. Erstes Malt. Sette 5<Wiesbadener TagblaLL.
Nr. 138. Mittwoch. 23. MSrz 1Z21.

Butter
F/ee

usw. kaufen Sie
gut u. billig bei

Markfsfr . 52RENKER ^  Günstiges Angedsli(im Hotel Einhorn]

Repneren Dän. Gouda 1kjoo
i/4 Psd . .* 4j00, Pf». A A«

feinster ^ ROGEdamer .
Sollsetter

Ckester-Käse i«
fButterkäse) »

»/. Pfd. ^ S.vo, pc. Pfd. Jt> ,Ä'~
Heitmann & Tmef

Wiesbadener Eierhandel

Gezuckerte MM rer T>nie . . . . »>" >m
iteriliBcne Milck rer £ f)c .. . \« !,nst-r Maisvud. r wie Matena . Pmnd.  450
Mmand -U. »/, P d. 5. O. Rene So? neu ' /. Id .3. .«
Lor uthen J/4 Psd. 3.7.»IS » tan,ne» >/. Psd. bJ>i
stkaraarine rer Pi und i'cit 9M ,.k an . „
Mstes Schmelneichmah ver Mund von
«rimä Tafelöl l - Ltr 9 50 Pamrrmebl 14 Mo. 1 JA.
Iimbeciiat , Pro » Zucker) ver Mund 12̂—s .n'iaensraracl Ä̂rebfriorgil . Snarge . üofe s6reck,.
N'!bncn ~ WrW<*p Gr tlien mit Karotten. Pflaumen.
Birnen^ Preibelbeeren. R-inetlauden Karseckr ä,̂ .
Lfinude Lovnncuvui.ee rn beiten Qual , sehr vrersw.
Hengstenüeras Weiuestia « , Lrrer . . . 3.- *
Mg -Nenr für r Wer (Tiftfl ver Fl . . - • 5.- .«
K Ä ^ uSUait Wmd A 19^ m

GefchenkartiLel
Up dlMtn ohne Glas und Steuer . */i N - & ö

9Mj(5it "nicht. Seltfteuer undG'a»-ViN--« ü
«WM «IWf »fS

empfiehlt frei Haus

Jacob Stengel, Apfelwemisltm-ei
Telephon 1625.

Weine und Svirituefen in allen Preislagen:

Sonnenberg -Wiesbaden,
Telenbon 2812.51 Kirdn>aste 51 <'rither lelrrns

Flur solange Vorrat!
kriMÄ Lruehreis. . . . x . Pfd. Mk. 2.36

bei Abnahme von 16 Pfd. Mk. 2.20
Prima Voll-Ren . - . P- Pfd. Mk. 2.46

bei Abnahme von 10 Pfd. Mk. 2.30
Prima Haferflocken. . p. Pfd Mk. 2.75

Maissrieß . . - P- Pfd. Mk. 2.SO

empfichlt sein reichhaltiges Lager in

Bismarckring 9.Bismarckring 9,SeMIllM15. am MmW«
Telefon 3045. 1,

En srros en d £tail,

Allerfeinftrs Corned beef
1 Pfd . engl . pr. Dose 6.75

bei 10 Dosen 6.85
Dollfr . Landeier zum bill . Tagespreis.
Auges. holl . Siitzrahmbutter Pfd . 28.—

Steril amerik. Vollmilch Dose 8 25
Gez. kond. ameriL. Vollmilch Dose 9.50

ff. Aufschnitt zum bill Tagespr.
empsiehlt

Martin Echwemmer,
Telephon 3333.

Wettertest,
sparsam im Gebrauch,

tiefschwarzer Hochglanz

Seifen-, Fett- u. Odem. Fabrik, MAINZ.
Vertretung u. Lager:

Carl Kruse, Wiesbaden,
Zletenriag IS. Telephon SSA.

Bleichstratze 25

Ostergeschenk, mmhl. fOl HlllM
mit schwachem Haarwuchs

In I» Kopfwasser „Aar 'enta", das be te und ange¬
nehmste was es gibt ! bis Ostern anstatt 15 JC nur 30 X,

monatelang ausreichendl ^

Descabio ist ein bev.abrtes Mittel gegen
K atze und Hautjucken.

Descablu ist geruchlos und unschädlich.
Alleinverkauf: f

!5chöt »enhof . apo <hefee,bapgg «» * 11WWem BE , DlMiö, Ifiuntisjtr. 8.

Bester«Jchuhpuft*;



■

l

i

4

|

■

ftöCHHAUS WOLTER
f&ar-RUF ip]sch HALLE• EILENBOSEN&A55E 12

6 x*üii - Mar « SCar-
äDsmiiarsfag ! Freitag ! Samstag!

iröSer Verlauf!
OroOs Zufuhren! Kur beste Qualitäten!

Besonders preiswert Mete an:

la Cabliau *SÄ 3.50
®©!diias‘*SGh ohne ICopf Pfd »4.—
Schellfisch i. Husseins « ?5  4 .50

Portions - Schellfisch Pfd . 3 »—

la pissirten Stsekfisch PW. 3.51
Fernsr em fehle in allerieinster Nor<Leeware billigst:

Mordsee - Ar gelschellfische in allen Größen
Nordsee - Cabliau im ganz Fisch u. im Ansschn.

Sükcrlachs , Steisibutt , Heilbutt
Nordsee - Schollen , Limandes , Rofxetstgen

Seezungen , Merlans , Zander , Hechte
Lachsforellen , Rheinsalm , Bachforellen

[eberdB Esakrpr SpiapSkarpfsn end M»
Räucherfische— Fischmarlnaden— Fischkonssrvsn.

Anmerkung: Karfreitag vorm, von 8—7,10 Uhr geöffnet.
SPEZIALGESCHÄFT

Seite 8. Mittwoch. 23. Marz 1821. Wiesbadener Tagblatt. Nstend-AnsgaSe. Erstes Matt. Rr. 138.

Frische Fische
. 3 «Jim mittel Hau II.k«W o.lopf p.

nur ab Laven, so Lange Vorrat reicht.

Für die Feiertage empfehle:
W . MMUjA II.ÄMWU °
.. Mulle,Sei-biüle,kl«sbM

Keezmgrii, HeinWe, HelizMei
in bekannt erster Qualität zu billigsten Preisen.

Prompter Stadtverfand . — Telephon 75.
Ecke der Ä * E Ecke der

Eoldgassen . »KF LR , UHNiÄULAS Goldgasfeu.
Erabenstr . Graden,tr.

Vanille.  Gelatine . Kimbeersyruy.
Vanil- inktur(vorke lh.ifter als Banl c;«Le:)

, PuLvingu .rr, Oetk.r^ Badpulv' 3 Pak. «° 1.15
L,rogerie Backe, LammSstrahe S.

Sechs löLSer
Lege-Enten
vcrteufen. Lierstadt.

lengkste 18.

Fv

empfiehlt

alle Sorten Seefische
zu blligst .» Tagespreisen

— Bestellungen erbitte rechtzeitig. —

Fischhalle Born
3 Saalgafss 3.

Gründonnerstagu. Karfreitag
eintreffendg ößere Sendungen

billiger Seefisdie!
Zum Verkauf kommt mirp ima Ho länder-

i nd a lerfeinste Nordsee-Ware.
Besonders empfe lenswert:

Portions-Schellfische Pfd.2?
Sa Merlans. . .
Holl.Ängelscheüfisch

Kallliau ohne Kopf
N

« 0°
Mi
57
47
57
3.00
4.01)
400

im Aus ' chn.

laNordsee-Kabiau
„ „ Seelachs
la Goldbarsch». Kopf
£a fe liech ©, Rotz tingon, Heilbutt, Schollen,

Grüne Heringe zu b.lhgen Preisen.
Rbeia-ßedife PM. 12 .-
Qewäss . Stockllsch PM . 5 .SO

Fischhandiung Dienst
Ellen bojrenffMs» 8 Te ephon 3974.

MWM 'ee-MiW
.. MH kk' MW

emp'iehlt für ToncerUaz
Aug. Kortheuer, Hofl.

Nerostratze 26. Telephon 70',.

Ls-cspolÄ
MoWr .Z ZoLWLg

'Üc£s$mx * LQ>?

Frisch vom Fang empfehle alle Sorten

Saufe

Als besonders preiswet anzubieten:
Prima fetten Cabliau. . Pfd. Hk.3.00, Ausschnitt Hk.4.00

‘AJiTfi  Pfd. Mk.4.00, Ausschnitt Mk.5.00
V. Fi Pfd W 3 00 , Ausschnitt Hk . 4 .00ohne Kopf
V, F sch,
ohne Kopfv. Fach, pfd jyĵ 2.50, Ausschnitt Mk.3.50

Fisch,pfj| g.QO, Ausschnitt Mk.7.00

Feinsten holl. Cabliau
Orossa Schelmische.
ia fetten Seelachs. .
ff.Seehecht ohne Gräten Le KoPf

Mache besonders darauf aufmerksam, dass diese Fische alle Itiicixesalerii ^ sjepulasf
ausgeschnitten werdenI

Ferner empfehle : Feinste HolL Augelseüellfl fhe — Stclnhutt — Heilbutt — Schollen — Seezungen,
Limandes — Merlans.

Lebende Karpfen , Sdileie , Hedbte , Zandern , RSaeSnsabn
zu billigst n 1agespreisen.

Echte Monikendamer Bratbückinge IZ SS  itifc
Grosse Fefltoüclilmse . P-r Pfd. Mk. 2 —
Edite Kieler Vollbü «Mnge . per Pfd. Mk. ®.~
Geräudaerle Sdiellflsdse . . per Pfd. Mk. S .—
Salzheringe — Fisdikonserven — Marinierte Fische.

Grösste Auswahl ! — Billigste Preise ! in
ttauptgeschiüt:

Grabenstrafis 18.
Te.ephon 778.

Zwelgfcsch äft«,
Bleichste. ü, Kire g. 7

Wörtbstr-9 i, Dotzh. Str.53
Zietenr ngö , Röder >tr. 3.

Pslanzenkübel
aus E-ckenholz. 25— 5 cm Durchmesser

Blumentöpfe bis 32 cm Durchmesser,
llnterteiler . 30 ..
BaUonkasten au» porö em Ton.

Julius Mollath, WML
ES -JMM'U WsS» MW

« « m
SllM

,u den billigsten Tagespre.sen, sowie prima j
frisch gewässerten Stockfisch.

Sie kaufen Ihre

WkWNk MM
gut und vorteilhaft ein

üü lein::Mkls MW
Dotzhsimer Str . 53. Ecke Dreiweidenstr.

000000000000I Gm

0
m
© Telephon 173* Telephon 3488 jß&LFür die HM

0 Korwodfte - ©
Marktplatz 11

Telephon 173
Flsofifiaüen Marktplatz 11

Telephon 3488

® empf,hlela Hol*ÄngelscfieHflsche, Angelkabilau Seehecht,
Botzungen, Schoflen, Merlans, Heilbutt, Steinbutt, für

Tarfcutt.. Seezungen,
Rheinsalm

e
©

Ed Lebende: Schielen, Hechte, Karpfen, Zander etc. ^
000000000000

Issel Seefische
x . ZL  bestes u . Müizstes MahrnngsmlSfel!

Diese Woche täglich

Grosser fisdi-Dorkouf!

in anerkannt
wirklicher Qualitätsware

zu äußersten Preisen.
Ferner : Lebende Schleie , Karpfen , Rhetn-
hechte , Rheinzander , Sieinbutle , See¬

zungen usw.

Rheinsalm im Ausschnitt
Feinste KJakrelbacbinge Pfd ffilk. 4.00

Prompter Stad Versand.
Bestellungen Irüaze.tig erbeten.

Telephon 4207 . Telephon 4207.

Empf. für Karfreitagu. Osterfeiertage:

in 0P. Auswahl , erstkl , Caslitätsn zu
bekannt billigsten Preisen.

Fisclihandinng

Sehaaf,
Gefl. Bestellungen u . Fern -uf 5222 erl efcen.

Freitag frü > geöffnet von 8—9Va Phr.

Blüchers tr.
38.



Heute ßuKatm eutsch tef w Köln sanft »ach
langem Leiden im 48. LebenstShre unfee lieber
Bruder und Schwa-er

MsgßÜWrü Georg Ilse.
Wnch: Hannar -r . « « »»«de«. Ärntchm

Berlin , 2». März 1« ?; .
Ltua TMs -r, geb. Ai - . d« w. ^ eh. La- rat
Joha -ma Barkhs « e«, g-ck AP
De. Tonst emm Ilse , Fabrikbesitzer
Keneralleutnant Exz. 8mil Jl e
Geh. Reg.-Rat Prof . vr . » « rA
«eh Reg. Rat Prof . Dr . Pr »«»

Ar. 13*. Mittwoch. 23. MSrz 1921.

Turnverein
Wiesbaden

Karfreitag:

WMssslvaMW.
Acl-erÄopf —Rauros.

Abmarsch I Uhr Geisberg,
strsße. F 243

et  Vauder -AuSfch»,

L»
0 »fj?nzs «>iaSsSf

Mene ÄdoIfshöSie

Mesvadener TagbLE. «LendMu ^ aSe. Erstes Mett . Estte ?.

iÄusstgilung
Izur Bekämpfung der

ISeseUeehtS'»krauklssiten!

wegen Abreise mit Zw-
vcntar für ca. 1.0 SOS Mk.
sofort verkäuflich. Ott-
unter I . 294 an den
Teabl .-Berlag.

»m ganzen ohne Fell »nd
«Klugen Mucken und
Keu!>.«sttickrfj« Nag »ut

(ffe SO das
fwÄBSL» lV » Pfund
sowie Ziegenlämmer
an ganzen und zerschlagen
(Kücken und Sruleustückei

zu Ragout

Q 50 das2# (» Pfund
» »ppLNhühner , Hähne,

Ente « , Tauben.
Hühner -Ragout.

i Mainz , TursshaUe
| *?e - BeaSgyssnasiams,Greifieakiaastraita

(Bi«g . Dietfeer von Ysenburgstr . gegenüber
dem Museum)

Jeden Werktag für Frauen und Männer von
IX_ 7 Uhr geöffnet . Sonntags und Festtags

von 10—6 Uhr.
Ab  Weltlagen : Montags und Festtags nur ifir

weibliche Besucher.
Ärztliche Führungen : Werktags 5l/a Uhr,

S nntags 11 Uhr . F191
Eintrittspr eis Mk.  L —.

Warzen,JJamenoart , Leberflecke, Muttermale ent¬
fernt dauernd u- narben !o« durch Elektrolyse.

Künstliche Höhensonne
oeom Haarausfall u. andere Haarkrankheiten,

Kopfschmerz , Schlaflosigkeit , Bleichsucht
IHoderne Gesichtspflege

beseitigt unschönen . Teint Falten . Sommer¬
sprossen ttste. — jß ästenpflege.

w 3T 7f ~ - Friedriehstr.  43,3.jprnuj . nucKwann , Tel ephon 4723.

Mit Wte4'«t»
200 Mk.. ein», schwarze
Hosen. Zylinder Sommer-
Anzug. feldar . Sakko-Rock
bill . zu vk. Alb. Sasel au.
Helennistratze 29. Ladern

. Mandel .. vttane . Laute,
l Zith .. Violine . Banro zu
jvert . Jabnstrahe 34. 1 r.

EI« wcMeckierleS
SHlsWM!

sowie 1 hochmodernes
WeZMM

billig zu verkmifen.
P . Schwör« .

Anzusehen durch
| SchokoladenhauS 39«*# ,

«etlritzstratze 87.

WMer » l«ns»
2 Zylinder . 4 PS., sarant
fehlerlos u. tadellos er¬
halten.. mit neuer Be¬
reifung u. elektr. Be¬
leuchtung zu annehmbar.
Vreis abzugeben . 172

Wellmau ».
Schfttitnn â. R̂ h..

aut erb ., billig zu, verk.
Lolland . Sedansttaste 5,_

Blumenkrippe
mit 5 Einsätzen, nea , roeih
lack. Handarb . 110  lang,
billig zu verk. Dlcnch-
strahe 31~ 2._ —

Karte »- oder Balkon-
«aruitnr . 4 Seffel . jroct
Blumenkrippen . 1 I ® -
Kuchenbrett,10 . Blech ö,
Kleiderktock sehr bill der
Sckwab Drudenftr . 7. 4>.

Gärtnerei
am Rordfriedhof ru oerv.
Möll er . Blatter kir . 54,

Verloren
Sa instar abend , vermut !.

Wünschen Sie Ihr

_ _ - . Rasiermesser
Führen nur erstklassige,frisch 0(äer  dünn * Raslerkhngen wun

geschlachtete Aare . | Sonntag wieder haarscharf , so bringen
Sie dieselben heute rum äcWeSfeo.

Rückgabe : 17S2
Fachmännische Ausführuag docch

G . Eberhardt , Hofmessere ehml ed
4Ä Langgss »® 4 ®. “* •* -

FrischeEierj
Seil Netzuert,

^HSbeustr . 7 . letzter Hof
2406 Fernruf 2406.

la

£Ortfittl*Uf-nall. ififlltnotr
Bt. Stück 1.50 - UM

Billige Möbel.
Ae« Küche, mctz.. 1 u.L Sckr.. v. Stch Mt . an,

eleg. hoch herrsch. Sch lafe
nm . m. Glas u. Marm ..
Nuhb.-Wohnzim.. tza.ron-
schrank. Kleid .- «. Svies^
Sckr.. tooHM. m- Marm ..
Auszieb-. Schreib-. Rah
u. Stegtische. Nutzb.-Sekr.

f ertiko. Dnsan . ^ Sofa.haisei., einz. Belten.
2 gleiche Betten »,« . ujw.
sehr gut erhalt ., ankerst
vrw . Möbell . u. ,schrenr.
K. Grünckner. Adler,tr . 3.

I u. Küchen - Eimichtung
bill . Nettelheckitr. 14. P . t

«jichen-EinrichtUNg
billig zu verk. Franken-
ftrasie 16. M alerwerkst^ ,

Reue u. gebrauchte
Fahrräder

Ibillig zu . verk. " "
Gneisenanstra ste

Ich suche aus Privathans
gegen Kalle ru erstehen

1 Piamno
u . bitte Beräusterer . üb«
Off unter B . 281 «« den
Taahl -Nerlaa zu richten,

abaun. Kreidelstrabk

HO WchMS
derjenigen Berion . die
mir meine große, dnurel-
srüne

Lederlasche
SNki -,L'»L
die am Dienstag , morgen

Verlor «». S »L ,Kettchen
mit Anhänger , m l?s« r
e Ohrrings , am &frsnir ..i

SS : ShSmXS.

säÄ:
Forterner

entlaufen
wer« mit ^ro^ m undvielen kleine» , mnoarzen

lecken. Koof .säm« « ^.rann WrederbriuM:
gute Belob
w?ll 1

von 11—12 Ubr,im „Post¬
amt Tau
gebliebenS. 2822

kaunusstraste liegen
ben ist. Oft , unter

lbl.-Verl ag
:l. «olde»« .Nada^

z>t mit . swm kleinen
td : u. einem B^ ^ un-.

Abzugeben Segen Belob»,
viel rum. Gold. Kreuz,
viegelgasse. .

, DoÄeimer Str . 65.

ge». :Medervrrnser
ÜS 5 S

Junger
Schäferhund

SftffS
gute ^Delänun ^a vruseb.

R

DroriM ttL .— _
MWWrrDO

entlasse ».
m Belohn . -Lzuseven
H. Eckamv.

Bierstadter Str . &S-
90. _ _

Kaufe jeden Pakten

ME .. 8 W
Wäsche. Gardinen
aller Art und mule bobe

WMM
zu kaufen gesucht. Erbitte
Offerten unter A. 292 an
den Tagbl .-Berlag,

RMMleism
mit Aufsatz. Linoleum
Teovich. Kloovwagen u.
Fahrrad such« »u kaufen.
Ott , u. D. 278 Tagbl .Ml,

Schmidt.
Gasherd

zu kaufen gesucht. Ott . u.
L. 298 an den Tasdl .-Vl.

WMerMrtzWg
zu kaufen gesucht. Ott.
u. O. 294 Tagbl .-Ver !ag,

pr . Stück (L50
«merik. ungezuckerte

Vollmilch
hohe Dosen 8 .50

Cocosfett
b-Pfund -Tafei 12.—

Apfelmus
zrukergesüßt, tafelfertig,

K,!o-Dose S.—

KM. KMXNS«

G. Jung
Koloninlw., Sedonpiatz 3

E'
Assr-

Uetsk!
ftsudLN- 1.85 Kk.

Stirn- «0/402.75  Mk.|
Lame»

Staden:
nur beste Qualitäten.

j Michelsb . 6.

m. Pfefferminz 2S Pfy -. !
V Pf . u. 1 Mk. Drogen « j

te. Taunusllrabe 5.

Mrgsss !S20  ittzl SS. 2 .-
Astzrgsvs 1921  jetzt«8.5.~

$_  Hchtlleudkkg'lcht Nosdu- Sruckttki
Nsadlatttzsus / «fersiflkecher« r. HHSH-SZ

färbe ru Mause
nur mit

Heitmann?Farben
Marke „FuchsKopf im Stern
EinfachPrakHsch-Billig!]

Schwarz« Kleiber j
Schwarze BI»f«K |
Schwarze Röcke
. TrMier-k)üte.
Trauer«Schleier
Trauer - Stoffe

- Mb ! . i»f»chft" >

jjBImnentI)Q^

m \mt
60 000 Mk. zu 8 % Zin en
arg . ß. Sicherh . bei rabrl.

5. v. 10 000  Mk .? Ott.
b. T. 291 Tagbl .-Verl ag.

RW . 1— 2 3.
ver 5. 4. Tel .. Slektr ..
1. Et . Gen. Werten an
Dornbusch. Rurnberser
Straße S. Tbarlottenourg

SIE SICH SELBST|
bdlig und gefahrlos mit meinen »

siisaatiafüBi -i « !
__ _ _ Preise jetit herab êseUt . •

Emil aienbeck[■.rtsiä.iKahn»<8-
Gut eingespieltes

0  Duett 0

Wiesbadener

Bestattungs-
Institut

rampfschretnercl.
chegr. 1860. Lei. 411.
Sargmasari « «. « ürs
Tchwalbacher« tr . 26.
Lieferanten d. Verein»
für Feuerbestattung.

Ue bernahme v. Uebe»
führungen von und
nach auswärts mit eig.

Leichenwagen.

SMinmtWE
SterbeiLllr.

«m r«.Märẑ Witwe jiaiharMa
H«rpr> grd. Knood. 78  I . ;flennt« Jutiu»Steindach, 63I .;
gJitwt ®1H* tzeüer ged. Äeilet■
mattn, 76 I .: Maurer Frch
»Krpren, «r I.

3h»e Oermählung beahren sich anzuaewen

^rGnz Stoepel
£}««e«ieur

Käth 'i Stoepel - 9HaSer
UAesbader . Ra «enhewn-&kbberg

(ShaJ.

UU'VC-
Für die ofeten
'.ieftew Baters

Statt Karten,
che herzt cher Le-tnahn-e ich- dom-HmsttzvÄ-L

Herrn Curl Berghsf
iome oie zahtrmchen Srauzspenden, insbesondere Herrn Hfarr« 1». « chivver
für die zu Herzen gehende Gradrede, ivwie der Tape zw rer-A^nmrg und
der Tapezierer -Genossenschaft als auch dem MSnnergesan̂ re -n
go!d" für den erhebenden Erabgesang und den ergreifen den  Nachrus ^xt
U Borst- enden Herrn Äaaf sage» wir h,ermü unseren aufnchttgsten Dant.

Die trauernden Htsteroliebenen.
HIL. Wir danken der werten Kundschaft unseres Batees fttt d«S

demfetben so reichllch geschenkte Vertrauen und lütten darfeir-e anch auf
iins übertragen zu wollen.

Larl un» Lmit Berghof. Laoê errr und Dekorateure.

ttir 1. April gesucht. Europäischer Bol.

oller Art «erbt zu Pelz
und Vorlagen

Gerberei Horn.
-schwalbacher Strobe 38-
SchFeitamasch . verleiht

i oder verkauft
I gut ) rranaS «.

IsJ billig i LngNnvis
if  j l in 30 Lektion
1 1 beeid. Uek«rs*iz.-8ärB
I kmmen , heagatse S.

Adier-Ma
für deutsche Korrespondenz (120- 200 Süd «»)

' aichm«
sucht

. .. eae.
ruicher Mabag . - Tisch 75,
vcllitcindig. eisernes Bett
525 Mk.. 4schubt. Kom¬
mode 225 Mk.. Plüsch-
Mel . Stühle . Nachitrsch
sehr bill . zu verk. Schwab.
Drude,nrratze 7. Patt.

grdßeee« Kadrilgeschäftbei Wieivave« . YM5
Angeb. erbet, unt. 0 . 985 an den Tagbl.-Berlag.

SWNtffO
(21t X 3)^ 2 Dlüschseisel,
I do. Stuhle (rot ) , zwei
Fenster Uebergardmen
(Wolle) . Linoleum u. div.
Hausrat zu verk. Zu be¬
sichtigen nur Donnerstag
bis 1 Ubr mittags Sttit-
stta&c 28. 3.

nuhb. - pol. iertifo 775.
etallbetien

matt , a 6 >0 Mk..weihe, egale
m. Wollmatt . a 8 .0 .
Diw . 000. Kleiderichrankr
m
D, „ . „,.w. - - - --
ISO U. 450 Mk.. Sieg ich,,
nubb.-vol .. 250. Schuler-
vult 75. Robrstiihle . 4 St.
180 Mk. »u verk. KoNand.
Sedanitrado 5.

Statt besonderer Anzeige.
Heut- abend 6.45 entschlief sanft nach langem, schwerem L*idm

mein über alles geliebter, teurer Mann, mein herzensguter Vater, , Sonn,
Schwiegersohn, Bruder, Schwager und Onkel

Herr Konrad Müller
Kaufmann

im <3, Lebomiahm. ^ Sehmml
• Brau Helene Müller, geb. Kutan

Trudel Müller
sowie alle Angehörigen.

Wiesbaden (Bertramstr . 20, Part.), den 22. März 1921.

Die Beerdigung findet am Samstag, 3% Ubr naohm., wo dar U«lvbe» -
balle des Südfriedhofs aus statt.



Wiesbadener TaMaLL. Mend -NusAave.Beite 8. Mittwoch, 23. März 1S2f

Weit unter Herstellungswert
igene Wocfve In Berlin große Posten Damen -Konfekfion
gelangen außergewöhnlich billig zum Verkauf. -

?.i, reinwoll . Kömmg, -Chev *ol, !n marine , scrry/arz u. Modei

aus reinwollen . Slofren in mod , römisch . Streuen

Postversand
300 Stück

franko. MIrdigasse 4
■ŜRPterre — Gegenüber BL Schneider)Samson L €@fTTtTrfW7Kf7!Tff?TT7rnT,TrfflTHTTTTIT?ff"'-.ir liw.'m,iT,TH,inviTr

Sunii.tri .-De ;kjr u Brasil -Einlage . :: Spiegel,
pressmig . G 112 besonders preiswerte,

wilde , blumige Qualität.
In Kisten zu 100 Stück Photogr. Atelier u, Vergrößerungsanstalt mit billigen Preisen.

Bis iS . Äprll
geben wir der sich bei uns 6 oder 12 Bilder bestellt.

Watffyer Seidel eitie VeiP0r<3>ß©ruMgj seänes ©&$$• B31t2<es 30 X36 ceö  oioschl . Kartoo,
Nur

Kirchpss 844
Parterre.

Sonntags nur r.  S —2
geöffnet.

Tabakfabrikate 138
86 Wiiübelmstr . Wiesbaden , Wilbebnstr . 86.

Iroiz Teuerung für
wenig Geld ein gutes

haltbares Bild.
Vergrößerung nach

jedem Bilde.

Elegante

in Eiche , Nussbaum , Mahagoni u. weiss lackiert
empfehlen von 4000 Mk. an 1957

Qebrüder Leicher
Oranienstrasse 6.

Besichtigen Sie, bitte , unser Schatt¬
fenster und Sie sind erstaunt
über unsere Leistungsfähigkeit.

weif unter * Preis I
Nur ö lange Vorrat.
Wi de Verkäufer Rabatt.

Gebrüder Leicher
Sranienstracae 6.

Ädolsftratze1 r . lcvbo.: 87:

ZIGARREN
Berpücknag. Lagerung , Versicherung

LoeiLi . <
Hoior . i
Yor;ten!and . i

Unsere Spezialmarke:
Persana nur 1
Rote Reltertn |

mit Havanna -Einlage . . *

Uaubariroffäa in Qualität
Hochachtungsvoll

erzielen Sie

wenn Sie Ihre Gulei * noch vos*
dem I. Mpr-rZ verladen lassen

durch

Wellrltzsfrasse 41,
' ibaie : SOEtneKibePs :, Wiesbadener 8t ?. 30.

fWeren-Garnibirau
leih dmr  Friiz

r Eben Nfi.
E. Haarmaitn

Schwalb . Str . 43.

Internationale Speditionenempfiehlt | dia Weinhaudlung

3ebr . Frey , Wiesbaden
Hiederwaldstraße 14 - Tel . 980
ihre selbtgezogenen Rheinhess . Weine in Flaschen

unter Berücksichtigung der Qualität billigst.
Niederlagen  :

Jos . BSeS » Erbacher Str . 1.
Carl EtoPmamm , Ecke Adelheid - u. Karls tr.
Jacob Frey , Erbacher Str . 2
PhlS - MeseP * Ecke Schwalb , u. Luisenstr.
Bastei JPFeis , Blücherstr . 4
Filii , Prinz . Bort ramstr .. Ecke Eleonorenstr,

Bureau; Klkelasstraöe 5,
Kaiser-Friedrich-Platz 2,
Am täahnhcf, Schalterhalle.

Telephon 12, 116, 124,
242, 237«, Stil 1.

Baratt:

Rheinallee 21,
Schottstraße 1

Telephon 860, 3071.
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